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Die Hupe
In dieser Ausgabe montieren Sie die Hupe Ihres Käfers, verlegen 
die Schläuche des hinteren Deckels und der Fronthaube und 
verbinden die Gepäckwanne mit der Karosserie.

BAUTEILE IM ÜBERBLICK

88A  Linker flexibler Schlauch des 
hinteren Deckels

88B  Rechter flexibler Schlauch des 
hinteren Deckels

88C  Linker flexibler Schlauch der  
Fronthaube

88D  Rechter flexibler Schlauch der 
Fronthaube

88E Hupe
88F Hupenhalterung
88G Haltebügel
88H Klebestreifen

AM  vier Schrauben (1.7 x 4 mm)
AP   vier Schrauben (1.7 x 4 mm)
BM  zwei Schrauben (1.7 x 3 x 4.5 mm)
DM  achtzehn Schrauben (2 x 4 mm)
FP   fünf Schrauben (2 x 4 mm)
HM  drei Schrauben (1.7 x 3 mm)
IM   neun Schrauben (2 x 5 mm)
IP   drei Schrauben (2 x 5 mm)
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88-5. Beginnen Sie mit der Befestigung der 
Gepäckwannenbaugruppe an der Karosserie, indem Sie 
eine Schraube DM im gezeigten Loch im inneren Bereich 
des vorderen linken Kotflügels 86A festziehen.

88-4. Stecken Sie die freien Enden der beiden Schläuche 
der Fronthaube (88C und 88D) auf die entsprechenden 
Stifte der Gepäckwanne.

88-2. Stecken Sie auf die gleiche Weise den Stift des 
rechten Schlauchs der Fronthaube 88D in das Loch am 
rechten Ende des Armaturenbretts.

88-3. Nehmen Sie die Gepäckwannengruppe heraus und 
montieren Sie sie in der angezeigten Position. Richten Sie 
die Teile wie abgebildet aus und achten Sie darauf, keine 
Komponenten zu beschädigen.

88-1. Nehmen Sie die Karosserie Ihres Käfers zur Hand 
und legen Sie sie umgedreht auf Ihre Arbeitsfläche. 
Stecken Sie den Stift des linken flexiblen Schlauchs der 
Fronthaube 88C in das auf dem Foto gezeigte Loch des 
Armaturenbretts 73A.

88C

88D
73A

88-6. Ziehen Sie eine zweite Schraube DM in dem auf 
dem Foto gezeigten Loch im inneren Teil des vorderen 
rechten Kotflügels 87A fest.

DM

88C88D

DM

86A 87A
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88-7. Ziehen Sie zwei Schrauben IM in den auf dem Foto gezeigten Löchern neben den Scheinwerferreflektoren fest. 88-8. Ziehen Sie zwei Schrauben DM in den auf dem Foto 
gezeigten Löchern an der Innenseite des vorderen linken 
Kotflügels fest.

88-9. Schließen Sie die Befestigung der Gepäckwanne an 
der Karosserie ab, indem Sie zwei weitere Schrauben DM 
in den auf dem Foto gezeigten Löchern an der Innenseite 
des vorderen rechten Kotflügels festziehen.

88-10. Schieben Sie das freie Ende des Hebels 72D auf 
den Stift der Halterung 86C und befestigen Sie die Teile 
mit einer Schraube BM.

88-11. Verbinden Sie den Stecker des Kabels der 
Leiterplatte 15B mit dem Stecker des Kabelbaums 85E.

IM

DM
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15B

85E
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88-15. Stecken Sie den Stift der Hupe 88E in das 
entsprechende Loch der Halterung 88F. Die Erhöhung 
auf der Halterung muss in die Kerbe der Hupe eingepasst 
werden. Die Teile passen nur in einer Ausrichtung 
zusammen.

88-14. Stecken Sie die Scheinwerferkabel mit den LEDs in die Löcher des Reflektors, die durch die Kreise auf dem Foto 
markiert sind. Biegen Sie bei Bedarf den gummierten Teil der Kabel in Richtung der LEDs und achten Sie darauf, diese nicht 
zu beschädigen. Anschließend fixieren Sie das Kabel mit zwei Klebestreifen an den Innenteilen des Kotflügels.

88-13. Montieren Sie den Haltebügel 88G in der auf dem Foto gezeigten Position und ziehen Sie zwei Schrauben AP in den 
angezeigten Löchern fest, um die Lenksäule am Armaturenbrett zu befestigen.

88-12. Ordnen Sie die Kabel auf der Oberfläche der 
Gepäckwanne wie abgebildet an und fixieren Sie sie mit 
drei Streifen 88H.

88H

88G

AP

88E 88F
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88-18. Stecken Sie die Stifte der flexiblen Schläuche des Deckels 88A und 88B hinten in die entsprechenden Löcher der Karosserie, die auf dem Foto durch die Kreise markiert sind.

88-17. Installieren Sie die Hupenbaugruppe im inneren Teil des vorderen linken Kotflügels und befestigen Sie sie mit einer 
Schraube AM.

88-16. Befestigen Sie die Hupe an der Halterung, indem 
Sie eine Schraube AP im markierten Loch festziehen.

AP

AM

88A88B
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BAUFORTSCHRITT
So sieht die Karosserie Ihres 
Käfers am Ende dieser Montage 
aus.
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